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Auf ein Wort
Erholung innen 
und außen
Die Urlaubs- und 
Ferientage sind 
schöne Tage. Wir 
wünschen uns dazu 
einen blauen Him-
mel und Begegnun-

gen mit lieben und interessanten Men-
schen, die Leichtigkeit des Lebens und 
eine Unbeschwertheit, die uns das Sor-
genvolle des Alltags vergessen lässt. Das 
fällt nicht immer leicht. Zur Ruhe kom-
men, abschalten, entspannen- das sind 
nicht nur äußere Vorgänge, dazu bedarf 
es eines stimmigen Inneren, einer gut 
ausgerichteten Seele.

Die diesjährigen Ferien fallen u.a. in 
die Augusttage. In dieser Zeit feiern wir 
zwei besondere Feste: Die Verklärung 
des Herrn am 6. August und die Aufnah-
me Mariens in den Himmel am 15. Au-
gust. Beide Anlässe schenken uns kei-
nen „blauen Himmel“, versprechen uns 
nicht das Blaue vom Himmel, aber sie 
garantieren einen wohltuenden und ver-
heißungsvollen Blick in die himmlische 
Herrlichkeit. Die Verklärung Jesu auf 
dem Berge ist die Bekräftigung von Os-
tern. „Und während er betete, veränderte 
sich das Aussehen seines Gesichtes und 
sein Gewand wurde leuchtend weiß.“ 
(Lk 9,29) Und am 15. August werden 
wir durch die Himmelfahrt Mariä an 
die Vollendung unseres menschlichen 
Lebens erinnert, die den Leib und die 
Seele, Inneres und Äußeres umschließt. 
„Verschlungen ist der Tod vom Sieg. 

Tod, wo ist dein Sieg? Tod, wo ist dein 
Stachel?“ (1 Kor 15,54f.)

Wenn ich selbst in diesen Tagen Urlaub 
verbringen darf, dann sind mir die beiden 
Feste gute Wegbegleiter. Sie schenken 
zur äußeren Erholung eine innere Gelas-
senheit und Ruhe, eine Unbeschwertheit 
und etwas Hoffnungsvolles. Aber auch 
ohne Verreisen oder Urlaub haben beide 
Feste eine schöne Botschaft: Das Leben 
hat ein gutes Ziel! Auch das trägt zu gu-
ter Erholung bei.

Ich wünsche Ihnen gesegnete Som-
mertage

Pastor Arnold Kuiter

Das Deckengemälde der Kirche stellt die 
Himmelfahrt und Krönung Mariens dar
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Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat

Wir suchen Menschen, die hingucken, 
beteiligen, organisieren, netzwerken und 
beGEISTern können – die Teamplayer 
und Teamplayerinnen sind!

Wir brauchen Deine Stimme – gerade 
jetzt!

Am 5./6. November werden im Bistum 
Osnabrück die Mitglieder für die Kir-
chenvorstände und Pfarrgemeinderäte 
neu gewählt. Hierfür suchen wir auch in 
unserer Pfarrei engagierte Kandidatin-
nen und Kandidaten: Frauen und Män-
ner, Jugendliche und Erwachsene, die 
bereit sind, ihre Fähigkeiten und Bega-
bungen in die Gestaltung des kirchlichen 
Lebens vor Ort einzubringen.

Was sind die Aufgaben und Heraus-
forderungen, die sich für die Kirchen-
vorstände und Pfarrgemeinderäte heute 
stellen?

Der Pfarrgemeinderat nimmt teil an der 
Leitungsaufgabe der Kirchengemeinde. 
Er stellt die Weichen für ein lebendiges 
Gemeindeleben und setzt sich dafür ein, 
möglichst viele zu beteiligen. Er nimmt 
gesellschaftliche Veränderungen wahr 
und entwickelt Ideen, wie die Kirche den 
Menschen heute nahe sein kann. Er ar-
beitet zusammen mit dem Pastoralteam 
und dem Kirchenvorstand. Gewählt wer-
den kann für den Pfarrgemeinderat, wer 
das 16. Lebensjahr vollendet hat.

Der Kirchenvorstand vertritt die Kir-
chengemeinde. Er ist zuständig für ihre fi-
nanziellen und verwaltungsmäßigen An-
gelegenheiten. Insbesondere stellt er den 
Haushalt auf und berät und entscheidet 
in allen vermögensrechtlichen Fragen. 
Das sind zum Beispiel: finanzielle Aus-
gaben, Einstellung von Mitarbeitenden, 
Verpachtung von kirchlichen Grundstü-
cken und andere Rechtsgeschäfte. Auf 
diese Weise stellt er die Rahmenbedin-
gungen der Seelsorge – insbesondere der 
pastoralen Arbeit des Pfarrgemeindera-
tes – sicher. Gewählt werden kann für 
den Kirchenvorstand, wer das 18. Le-
bensjahr vollendet hat.

Wenn Du mitmachen möchtest, Fragen 
hast, oder jemanden vorschlagen möch-
test, melde Dich gerne im Pfarrbüro oder 
bei den PGR und KV Mitgliedern.

Wir suchen Dich!
Pfarrgemeinderats- und Kirchenvorstandswahlen
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Kirchenvorstand und Pfarrgemeinderat

100 Jahre Kirche Icker
Jubiläums – Ausschuss auf gutem Wege

Am Montag, 12. September lädt der 
Jubiläums-Ausschuss „100 Jahre Kirche 
Icker“ zur Zusammenkunft herzlich ein. 
Damit die Kirchengemeinde ab dem 19. 
März 2023 bis zum letzten Sonntag im 
Kirchenjahr (26. November 2023) viele 
schöne Feste, Aktionen und Begegnun-
gen feiern kann, ist eine gute Absprache 
der Vereine, Verbände und Gruppen un-
tereinander sinnvoll.

Die Eröffnungsfeier am Sonntag, 19. 
März 2023 steht schon lange im Termin-
kalender von Bischof Bode. Die Fahrt 
nach Assisi in den Herbstferien 2023 ist 
vorgemerkt im Jahresplan von Martina 
Kreidler-Kos, die die geistliche Beglei-
tung übernimmt und bei Elena Lueske 
und Teresa Meier zu Farwig, die die Vor-
Anmeldungen entgegen nehmen. (Fleyer 
liegen im Schriftenstand aus)

Die Aktion „Offener Himmel“ vom 
Bibelkreis, die Jubiläumstaschen der 
Senioren, die monatlichen Frauen-Got-
tesdienste zu „starken Frauen“, Lieder-
abende, Konzerte und das Allgeneratio-
nen-Musical werden zurzeit terminiert 
und vorbereitet. „Pfarrgemeinde kreativ“ 
steht am Sonntag, 2. Juli 2023 auf dem 
Kalender und „Auswärts-Gottesdienste, 
Regenbogen-Dinner und „Nachmitta-
ge mit Gott“ sowie ein Wochenende für 
junge Familien füllen bereits den Jahres-
kalender. 

Von vielen weiteren Ideen wird be-
geistert erzählt und ihre Umsetzung ge-
plant. Nicht zuletzt ermutigt das Team 
der Festzeitschrift mit Sonja Drehlmann, 
Eleonore Reuter und Holger Jansing 
„Wir sind die lebendigen Steine“, Ge-
meindemitglieder, Gewesenes aufzu-
schreiben, Bestehendes zu benennen und 
Zukunftsfragen zu erörtern. 

Passend zu all dem kommt mir das 
Lied in den Sinn: „Wenn viele kleine 
Leute viele kleine Schritte tun, können 
sie das Gesicht der Welt verändern.“ Ja, 
mögen in unserer Gemeinde viele Leute 
„kleine Schritte tun“ – (sprich) Aufgaben 
wahrnehmen – dann können wir trotz der 
Glaubens- und Kirchenkrise frohe Stun-
den miteinander verbringen, auftanken 
und uns erinnern und erleben: „Wir sind 
die lebendigen Steine“, die unsere Ge-
meinde liebenswürdig sein lassen und in 
der wir einander mit Respekt und Freude 
begegnen. 

Sei dabei, wenn geplant wird.
Montag, 12. September um 20 Uhr im 

Pfarrheim in Icker.
Und ein letztes: Wünsch Dir was – 

„100 Jahre – 100 Wünsche“. Ist dein 
Wunsch an unsere Kirche für die Fest-
schrift schon abgegeben bei Holger Jan-
sing?

Schwester Anne Voß



6

Kirchenvorstand

„ Wir hatten heute einen schönen infor-
mativen Abend!“ So schrieb die stellver-
tretende Kirchenvorsteherin Gaby Heye 
Hammerlage nach dem Treffen mit Mit-
gliedern beider Kirchenvorstände auf 
WhatsApp. 

Nach einem Sektempfang auf dem 
Kirchplatz „Mittendrin“, mit einem Ge-
spräch über die Erneuerung des Platzes 
ging es in die Bücherei. Dort wurden 
wir von der Bücherei-Leiterin Cornelia 
Wenning empfangen. Hier konnten wir 
uns überzeugen, dass die Verlegung der 
Bücherei vom Pfarrheim in die ehemali-
ge „Bäckerei“ in der Grundschule Icker 
sehr gelungen ist. Über 2000 Bücher 
können hier jeden Dienstag von 11 bis 
12 Uhr sowie von 16:30 bis 18 Uhr und 
während der Schulzeit ausgeliehen wer-
den, was besonders von den Grundschul-
kindern fleißig genutzt wird.  

Danach ging es in die Grundschu-
le. Eigentlich sind dort ja abends keine 
Kinder mehr! Doch an diesem 30. Juni 
„tobte hier das Leben“, da zwei Klassen 
ihre Abschluss-Party mit Übernachtung 
erst auf dem Schulhof und dann in der 
Turnhalle feierten.

Auch hier gab es eine Führung mit vie-
len Informationen von der Schulleiterin 
Katja Walkenhorst. 

Der anschließende Imbiss wurde im-
mer wieder mit einem „Blick zum Him-
mel“ oder auf die Wetter App unterbro-
chen, da eine dunkle Wetterfront aufzog, 
und viele mit dem Fahrrad da waren. So 
endete der Abend recht frühzeitig, aber 
dennoch mit vielen Informationen und 
alle konnten rechtzeitig vor dem starken 
Gewitter zuhause sein. 

Text und Foto: Schwester Anne Voß 

Erfahrungsaustausch
Kirchenvorstand Belm und Icker treffen sich

Vertreter von beiden Kirchenvorständen Belm und Icker  
auf dem Kirchplatz „Mittendrin“
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Pfarrgemeinderat

Klangkugeln und Eis
Ukrainische Kinder, Mütter und Großmütter freuen sich

Diese wunderschönen Klangkugeln ha-
ben unsere Gäste aus der Ukraine mit 
Maria Breer-Dühnen am Kreativtag ge-
töpfert. Rechtzeitig vor Ferienbeginn 
waren sie fertig gebrannt und „vergol-
det“. Die strahlenden Augen der Kinder, 
als sie ihre Kugel in der Hand hielten, 
ist der schönste Dank für all den großar-
tigen ehrenamtlichen Einsatz von vielen 
Menschen in unserer Gemeinde. 

„Trommle mein Herz für den Frieden…“, 
mit diesem Lied wurde der Kreativtag 
mit dem Töpfern der Klangkugeln eröff-
net.

„Trommle mein Herz für den Frieden“ 
schallte es wieder über den Platz der 
Begegnung, als die Kinder, Mütter und 
Großmütter ihre Klangkugeln nach dem 
Ton-Brand entgegen nahmen und hören 
konnten, dass sie wirklich klingen.

„Trommle mein Herz für das Leben“, das 
ist der innigste Wunsch aller Menschen 
und lud unsere Gäste aus der Ukraine 
zum Tanz mit der Klangkugel ein. 

Text und Fotos: Schwester Anne Voß 
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Aktuelles

 Am 3./4. September organisieren wir 
ein nachhaltiges, kulturelles und bun-
tes Bike-Event. An verschiedenen Or-
ten gibt es ein Wochenende lang 
Musik, Kunst, Kulinarisches, Info-
stände, Workshops und viele Gele-
genheiten, miteinander in Kontakt 
zu kommen. Das Besondere: Das 
Ganze findet dezentral und gleich-
zeitig statt. Je nach Lust und Laune 
kann man länger an einem Ort ver-
weilen oder sich wieder aufs Rad 
schwingen und weiterfahren (für 
mobilitätseingeschränkte Menschen 
sind Shuttlebusse geplant). Die aus-
gewiesenen Routen zwischen Rul-
le, Icker und Verthe sind kurz und füh-
ren jenseits der Hauptstraßen durch die 
schöne Landschaft.  

Bei den Angeboten und Veranstal-
tungen wird die Förderung regionaler 
& ökologischer Strukturen mitgedacht: 
Welche ökologischen Produkte können 
wir nutzen? Wie können verschiedene 
soziale Gruppen angesprochen werden? 
Welche regionalen Angebote wollen wir 
einbringen?

Langfristig wollen wir mit der Aktion 
Osnabrück und dem Umland eine regel-
mäßige Bühne geben, wo sich an einem 
Wochenende im Jahr verschiedenste 
nachhaltige und kulturelle Gruppen so-
wie Einzelne präsentieren oder zum 
Mitmachen einladen. Wir verstehen un-
ser Projekt als ein zukunftsorientiertes 

Statement, bei dem sich alle willkommen 
fühlen, und von dem wir hoffen, dass es 
sich Jahr für Jahr weiterentwickelt.

Wir, das sind Chris, Hannes, Johanna, 
Kerstin, Lena, Michael und Sven: Men-
schen mit ganz verschiedenen Hinter-
gründen, die sich für dieses Projekt zu-
sammengefunden haben. Uns vereint die 
Begeisterung für das schöne Osnabrü-
cker Land sowie der Wunsch, die Region 
mitzugestalten und uns für Nachhaltig-
keit einzusetzen.

Lena Hoffmann

Die Osnabrücker Landpartie
Kultur, Nachhaltigkeit und Rad fahren 

Veranstaltungsprogramm 
und mehr Infos unter:

http://os-landpartie.de/
Instagram: osnabruecker_landpartie
Samstag, 3. September 13 - 19 Uhr
Sonntag, 4. September 14 - 18 Uhr
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Aktuelles

Was für eine Erfolgsgeschichte: Für die 
von der Pfarrgemeinde unterstützten 
Wasser-Projekte im Norden Nigerias 
sind noch einmal 2.000 Euro zusam-
mengekommen. Die Spendensumme ist 
damit innerhalb von knapp drei Jahren 
auf insgesamt 30.000 Euro angestiegen. 
Die jüngsten 2.000 Euro sind dem Gol-
denen Priesterjubiläum von Josef Ah-
rens und dem Verkauf von Engeln, die 
aus den alten Bänken der Belmer Josef-
skirche gefertigt wurden, zu verdanken. 

Wie so viele Regionen der Welt leidet 
auch der Norden Nigerias unter extre-
mer Trockenheit. Misereor unterstützt 
lokale Gruppen dabei, systematisch dem 
Wassermangel zu begegnen, und zwar 
vorranig durch den Bau von Brunnen, 
durch eine bessere Bewässerung der Fel-
der und durch Schulungen. All das trägt 
auch zum sozialen Frieden innerhalb ei-
ner zerrütteten Gesellschaft bei.

Holger Jansing

15. Brunnen für Nigeria
Spendensumme steigt auf insgesamt 30.000 Euro

Der Pfarrgemeinderat unterstützt die In-
itiative „Osnabrücker Landpartie“ und 
beteiligt sich an den Aktionen am ersten 
Septemberwochenende. Auf einer Route 
zwischen Rulle, Icker und Vehrte wollen 
verschiedene Veranstalter dezentral den 
ländlichen Raum stärken und für die Mo-
bilitätswende werben. In der Emmaus-
Kapelle soll es am Samstag und Sonn-
tag, 3. und 4. September, verschiedene 
musikalische Angebote geben. Für den 
Kirchplatz möchte der Pfarrgemeinderat 
eine Bewirtung mit Getränken auf die 
Beine stellen (Radfahren macht durstig). 
Wahrscheinlich werden auch Cocktails 
gemixt. Alle Beteiligten freuen sich über 
anregende Gespräche. Am neuen Bücher-
schrank ist außerdem ein Bücherfloh-
markt geplant. Dafür werden noch jede 

Menge gebrauchte Bücher gesucht. Wer 
Literatur jeglicher Art abgeben möchte 
(gerne auch größere Bestände), kann sich 
ab sofort bei Holger Jansing melden (Te-
lefon 0151/18049041 oder per E-Mail an 
holger.jansing@hotmail.de). Die Bücher 
können auch direkt am ersten der beiden 
Veranstaltungstage am Samstag, 3. Sep-
tember, ab 12 Uhr auf dem Kirchplatz 
abgeben werden. Was nicht verkauft 
wird, wird dem Bücherschrank-Team 
zur Verfügung gestellt. Bei der „Osna-
brücker Landpartie“ handelt es sich um 
eine offene Veranstaltung. Wer sich mit 
weiteren Aktionen oder Ideen einbringen 
möchte, kann sich im Pfarrbüro melden 
oder direkt bei der Initiative per E-Mail 
an info@os-landpartie.de.

Holger Jansing

Osnabrücker Landpartie
Icker beteiligt sich an der Osnabrücker Landpartie 
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Nachlese

Diese Worten aus dem Psalm 34 standen 
im Mittelpunkt unseres Abendspazier-
gangs entlang der Nette. Dieser Wald und 
der Bach mit den großen Findlingen sind 
zu jeder Jahreszeit ein wunderschöner 
Ort; gut geeignet für ein Bibelgespräch, 
für Gesang und Meditation, für Fürbitt-
gebet und Segen. Wir waren unterwegs 
mit Gedanken zum Frieden für die Men-
schen in aller Welt, zum Frieden mit 
uns selbst, mit allen Lebewesen und mit 
Gott. Das hebräische Wort dafür lautet: 

Schalom. Schalom, ist die große Vision 
eines Zusammenlebens, in dem Gewalt 
überwunden ist, in dem Ungerechtigkeit 
aufhört, in dem unsere Beziehungen heil 
werden.

Nach unserer Wanderung haben wir 
den Sommerabend mit Brot und Wein 
am Brunnen noch lange genossen. Eine 
schöne Tradition, möge sie noch lange 
weiter bestehen.

Text und Foto: Helga Meyer

Gang mit der Taufperle
Suche den Frieden und jage ihm nach!
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Icker Kantorei

Neues aus der Icker Kantorei
Nachdem die Kantorei am 7. Juni den 
Probenbetrieb wieder aufgenommen 
hat, standen schon einige Einsätze des 
Chores auf dem Programm, wie z. B. die 
Mitgestaltung des Fronleichnamsgottes-
dienstes und des Goldenen Priesterjubi-
läums von Pastor Josef Ahrens. Zum Ab-
schluss vor der Sommerpause wurde das 
Abendlob am 6. Juli von der Kantorei  
gestaltet. Mit dem anschließenden Däm-
merschoppen verabschiedet sich der 
Chor in eine verkürzte Sommerpause. 
Die Kantorei beginnt mit den Proben ab 
dem 9. August wieder regulär um 19:30 
Uhr im Pfarrheim. Jede/r, die/der Freude 
am Singen hat, ist herzlich zu einer un-
verbindlichen Probe eingeladen!

Nach der Sommerpause wird für den 
Diözesanchortag am 8. Oktober geprobt: 
Dieser Chortag findet an fünf verschiede-
nen Orten im Bistum Osnabrück statt und 
wird von den hauptamtlichen Kirchen-
musikerInnen des Bistums organisiert.

Nach über zwei Jahren Corona-Pande-
mie soll ein klangvolles Zeichen gesetzt 
werden für das gemeinsame Singen in 
Chören und Gruppen. Hierbei werden das 
Mitsingen eingängiger bzw. bekannter 
Chorsätze sowie das gemeinsame Erler-
nen von Neuem im Vordergrund stehen. 
Der Tag findet für das Dekanat Osna-
brück Nord in Ankum statt und endet mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst. Nähe-
re Informationen werden noch folgen.

Elisabeth Grammann

Termine August/September: 
Mittwochs, jeweils um 19:30 Uhr.
31. August 19 Uhr, Emmaus-
  Arbeitskreis
7. September Schola Cantorum
14. September entfällt wegen 
  Patronatsfest 
  am 15. September
21. September Ökumene Team
28. September Pfarrgemeinderat
Herzliche Einladung

Was die Welt braucht,
sind nicht mehr erfolgreiche Menschen 
sondern mehr Menschen,
die Frieden stiften,
helfen, wiederherstellen,
Geschichten erzählen
und lieben!

(Verfasser unbekannt)

Zum Abendlob laden wir herzlich ein!
Andrea Glüsenkamp
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Emmaus-Arbeitskreis

Danke Abend für „buten und binnen“
Am Mittwoch, 31. August ist der 9. Jah-
restag der Einweihung der Emmaus-Ka-
pelle. Seitdem gibt es die Teams „buten 
un binnen“ zur Pflege und Erhaltung der 
Kapelle und der Außenanlagen.
Der Emmaus-Arbeitskreis sorgt für die 
inhaltliche Gestaltung mit Musik, Le-
sung, Gespräch, Verabschiedung und 
Begegnung, Lieder, Texte….
Allen, die sich seit vielen Jahren für die-
ses Gebäude ehrenamtlich auf so vielfäl-
tige Weise einsetzen, möchten wir „Dan-
ke“ sagen am Mittwoch, 31. August. Wir 
beginnen um 19 Uhr mit dem Abendlob 
in der Emmaus-Kapelle. Anschließend 
bleiben wir zusammen beim Salatbuffet 
und Gegrilltem. Wer nicht teilnehmen 
kann, bitte im Pfarrbüro abmelden.

Letzte Hilfe – alles andere als Sterbe-
hilfe
 „Erste Hilfe“: Sie ist uns ein Begriff. 
In entsprechenden Lehrgängen erfahren 
Menschen, was in einem Notfall zu tun 
ist, wie sie helfen können, bevor medi-
zinisches Fachpersonal vor Ort ist. Oft-
mals konnten durch diesen beherzten 
Einsatz von Ersthelfern bereits Leben 
gerettet werden.
Und „Letzte Hilfe“? Wäre es nicht gut, 
wenn wir Menschen ein wenig mehr 

Handwerkzeug im übertragenen Sinne 
hätten, um Menschen auch in ihrer letz-
ten Lebensphase begleiten zu können, 
ohne „vom Fach“ zu sein?
Der „Letzte Hilfe“ Kurs vermittelt Inter-
ressierte, was sie für ihre Mitmenschen 
am Ende des Lebens tun können.
Entsprechend geschulte Hospiz- und Pal-
liativ Mitarbeiterinnen vermitteln hier 
in etwa vier Stunden das „kleine 1 x 1 
der Sterbebegleitung“.

Die vier Unterrichtsstunden stehen je-
weils für eines der vier Module:
• Sterben ist ein Teil des Lebens
• Vorsorgen und Entscheiden
• Leiden lindern
• Abschied nehmen

Nächster Termin:
Mittwoch, 14. September von 9 bis 13 
Uhr in der Emmaus Kapelle/Pfarrheim 
Icker.
Eine Anmeldung vorab ist unbedingt er-
forderlich bei Schwester Anne Voss, Tel. 
05406/880025.
Referentinnen: Katrin Hohendorf und 
Sandra Kötter, Spes Viva
Der Kostenbeitrag in Höhe von 15 Euro 
ist bitte vor Ort zu entrichten.      

Sandra Kötter
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Emmaus-Arbeitskreis 

Musik und Poesie für einen Sommer-
abend
„Der Sommer - Zeit der Romantik und 
Lebensfreude“ hieß es am Sonntag, 3. 
Juli in der Kirche. Auf Einladung des 
Emmaus Arbeitskreises spielte TriOsarte 
ein Programm mit ausgewählter Musik. 
Es erklang Musik von Vivaldi, Piazzolla, 
Haydn, und Anderen… 

Passend dazu trugen Anna Habiger, 

Beliz Meyer, Michael Prause, Sonja 
Drehlmann und  Annette Baumgarte 
Gedichte zum Sommer vor. Ein wunder-
schöner Abend, der allen Gästen und Be-
teiligten viel Freude bereitet hat. 

Am Sonntag, 9. Oktober ist die Kon-
zertgruppe TriOsarte erneut bei uns zu 
Gast. 

Text:Schwester Anne Voß
Foto: Andreas Meier

Violine: Dorothea Sack, Cello: Sandra Denby und Julia Habiger-Prause, Klavier. 
Zum ersten Mal mit dabei Enno Prause mit seinem Marimba auf dem er zauberhaft 

spielte.
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Emmaus-Arbeitskreis / Bibel und Rucksack

…ist eine Haltung in der wir Menschen 
glücks- und handlungsfähig bleiben in-
mitten aller Bedrohungen, Katastrophen 
und Krisen. 

Der Emmaus Arbeitskreis lädt herzlich 
ein, sich ein Stündchen lang Impulse zu 
diesem Thema geben zu lassen. 

Geschichten, Gedichte, Erkenntnisse der 
Psychologie und andere Annäherungs-
weisen an die Zuversicht wollen wir mit 
Ihnen und Euch teilen. 

Harfenmusik begleitet unser Nachsin-
nen.

Wann: Sonntag, 4. September, 17 Uhr

Wo: Emmaus Kapelle, Icker

Wer: Annette Baumgarte,
 Gudrun Wiebrock,
 Angela Quast,
 Sandra Bula(Harfe)

Zuversicht suchen und Zuversicht leben
Am 4. September um 17 Uhr in der Emmaus-Kapelle

Termine August/September:
Jeweils um 14 Uhr an der Emmaus-Kapelle.
Donnerstag 4. August 
Donnerstag 18. August
Donnerstag 1. September
Donnerstag 15. September
Donnerstag 29. September
Interessierte sind herzlich eingeladen.
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Kolping

Save the Date - Kolpingsfamilie Icker – 
Einladung zum Ernte-Dank-Fest am 2. 
Oktober

Liebe Kolpinger:innen, liebe interes-
sierte Familien am Erntedank, Wir laden 
dieses Jahr alle Kolpingerinnen und Kol-
pinger sowie Familien in und um Icker 
und Vehrte herzlich zum Ernte-Dank-
Fest am 2. Oktober ab 15 Uhr ein, per-
sönlich ins Gespräch zu kommen, mit 
den Kindern zu spielen und bei Pommes, 
Wurst und Kaltgetränken Ernte-Dank zu 
feiern.

Ebenfalls möchten wir euch einladen, 
eure überschüssige Apfelernte mitzu-
bringen, damit wir die guten Äpfel live 
zu Apfelsaft verarbeiten können. Unser 
ehemaliger stellvert. Vorstandsvorsit-
zende Hubert Escher stellt netterweise 
seine Mostanlage zur Verfügung und 
wird durch die Unterstützung des Bür-
gervereins und der Jugend Icker bereits 
im Vorfeld eine Äpfelsammelaktion star-
ten, an der gerne teilgenommen werden 
darf. Die Vorarbeiten am Ernte-Dank-
Fest sind damit organisiert und können 
durch eigens mitgebrachte Äpfel er-
gänzt werden. Den hergestellten Apfel-
saft möchten wir für einen guten Zweck 
käuflich anbieten und die Erlöse an den 
Icker Förderverein: „Kirche mitten im 
Ort“ spenden. 

Vielen Dank im Voraus an das Vorbe-
reitungsteam, das sich bis Ende August 
noch zusammenfinden wird. Herzliche 
Einladung also an den Vorbereitungen 
aktiv teilzunehmen zu können. Der Vor-
stand begrüßt jede Hilfe unterschiedli-
cher Art. Vom Kuchen bis zum Aufbau 
kann jeder sich beteiligen.  

Die Veranstaltung findet in Icker (Ort 
wird noch bekannt gegeben) gemäß den 
dann gültigen Covid-19 Bestimmungen 
statt. 

Treu Kolping.
Gereon Wellmann 

Der Erlös aus dem Apfelsaftverkauf 
wird an den Icker Förderverein: „Kirche 

mitten im Ort“ gespendet.
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Nachlese

Vom 8. bis 10. Juli haben 47 Kinder und 
31 Erwachsene am Vater/Opa/Kind-
Zeltlager teilgenommen. Leider konnten 
Corona bedingt 19 Teilnehmer nicht teil-
nehmen.

Auch in diesem Jahr waren wieder 
sehr viele kleine Kinder ab 3 Jahren da-
bei. Bei schönstem Wetter wurden am 
Freitag die Zelte aufgebaut. Nach ge-
meinsamen Essen und anschließenden 
Stockbrotbacken wurde der Abend beim 
Lagerfeuer beendet.

Am Samstagvormittag haben wir uns 
am Alfsee in zwei Gruppen aufgeteilt, 
die Wasserski gefahren sind oder im 
Kinderautoland ihr Fahrkönnen unter 
Beweis gestellt haben.

Nach dem Mittagessen am Zeltplatz in 
Ankum haben wir eine Mini-Olympiade 

mit sechs Stationen durchgeführt. Hier 
waren die Kinder, wie die Väter, mit gro-
ßem Ehrgeiz dabei. Vom Wasser tragen, 
über Minutenzählen oder Purzelbäume 
schlagen, war alles dabei. Anschließend 

gab es eine tolle Eisüber-
raschung vom Kolping 
Vorstand.

Den Abend haben wir 
mit einem Abendessen 
und nochmaligen Stock-
brotbacken und Lagerfeu-
er ausklingen lassen.

Nach dem Frühstück am 
Sonntag wurden die Zelte 
abgebaut und alle sind ge-
sund in Icker wieder ange-
kommen.

Allen Teilnehmern hat 
es wieder mal sehr viel 
Spaß gemacht und es ist 

eine Freude zu sehen wie die kleinen 
Kinder sich immer wieder über diese 
Veranstaltung freuen.

Für das nächste Jahr wurde der Ter-
min vom 23. bis 25. Juni an der Hollager 
Mühle festgelegt. Das Orga-Team von 
diesem Jahr hat sich nach über 15 Jah-
ren verabschiedet. Für das neue Jahr ha-
ben sich Michi Vogt, Sören Schulte und 
Christoph Hungerkamp bereit erklärt, 
diese Veranstaltung zu organisieren.

Vorab vielen Dank, dass ihr das über-
nehmen werdet.

Michael Hörnschemeyer

Vater/Kind, Opa-/Enkel-Kindzeltlager
Im nächste Jahr vom 23. bis 25. Juni an der Hollager Mühle 

47 Kinder und 31 Erwachsene waren begeistert 
im Vater/Opa/Kind-Zeltlager.
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Nachlese

Mit einem Lagerfeuer und mit Stockbrotbacken wurde der 
Abend beendet.

Viel Spaß hatte die WasserskigruppeEin reichhaltiges Frühstüch sorgte für 
einen guten Start in den Tag
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kfd

Frauenmesse
Am Dienstag, 2. August um 8:30 Uhr 
laden wir zur Frauenmesse mit anschlie-
ßendem Frühstück ein.

Regionalveranstaltung: “Auf den 
Spuren starker Frauen“
Die kfd-Regionalfahrt nach Heidelberg 
findet vom 24. bis 28. August statt. Wir 
wünschen allen teilnehmenden Frauen 
eine schöne gemeinsame Zeit mit vielen 
neuen Eindrücken und Erlebnissen!

 
Frauenmesse 
Am Dienstag, 6. September um 8:30 
Uhr feiern wir unsere Frauenmesse und 
freuen uns danach auf ein gemeinsames 
Frühstück.

Jahresplanung der kfd-Gottesdienste 
2023
Am Mittwoch, 7. September um 20:10 
Uhr ist eigentlich die Jahresplanung 
2023 vorgesehen. Da die Planung aber 
wegen der Besonderheit des Jubiläums-
jahres schon abgeschlossen ist, seid ihr, 
liebe Frauen der Vorbereitungsteams, 
diesmal einfach nur zum gemütlichen 
Beisammensein bei “Brot und Wein“, 
bzw. kleinen Snacks und Getränken ein-
geladen. 

Groschenkirmes
Die altbekannte Groschenkirmes findet 

am Sonntag, 11. September statt und be-
ginnt um 15 Uhr. Die kfd unterstützt un-
sere Jugendlichen wie eh und je mit dem 
“Pfarrheim-Café“ und dem legendären 
Reibekuchenstand. Wir hoffen auf eure 
Hilfe und reichlich Kuchenspenden! 

Patronatsfest
Am Donnerstag, 15. September um 19 
Uhr laden wir gemeinsam mit den Seni-
oren zum Patronatsfest mit anschließen-
dem Abend-Imbiss im Pfarrheim ein. 

Regionalveranstaltung: „Schon wie-
der putzen?“
Ebenfalls am Donnerstag, dem 15. Sep-
tember um 19 Uhr, findet die Regional-
runde im kath. Pfarrheim in Bohmte statt. 
Die Referentin Angelika Brinkers will 
zeigen, wie wir beim Putzen Ressourcen 
sparen und die Umwelt schonen können. 
Hierzu lernen wir u.a., wie  Mittel zur 
Reinigung des Haushaltes kostengünstig 
selbst hergestellt werden können. Herz-
liche Einladung an alle Frauen. Infos bei 
Anne Escher (Tel.: 5331) erhältlich.

Abendlob zum ökumenischen Schöp-
fungstag
Am Mittwoch, 21. September findet um 
19:30 Uhr ein Abendlob zum ökume-
nischen Schöpfungstag in  Icker statt, 
mit anschließendem, gemütlichem Aus-
klang.
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kfd

Die Pfarrerin Kira Busch-Wagner 
schreibt sinngemäß: Der Ökumenische 
Tag der Schöpfung 2022 nimmt in diesen 
Zeiten den Ruf nach Versöhnung auf. Er 
nimmt ihn im drängenden Vertrauen auf, 
dass der biblische Gott uns seine Ver-
söhnung schenken will und Versöhnung 
anbietet; Versöhnung mit ihm selbst über 
alle Trennung hinweg; Versöhnung unter 
Menschen, die sich einander entfrem-
det haben; Versöhnung in und mit der 
Schöpfung.

Das Motto des Schöpfungstages 2022 
“Die Liebe Gottes versöhnt und eint die 
leidende Schöpfung“ erinnert uns da-
ran, dass viele Risse und Spannungen 
die Schöpfung durchziehen;  dass die 
Schöpfung selbst im Kampf steht um 
Ressourcen, um Zugang zu sauberem 
Wasser, unbelasteter Luft, zu Nährstof-
fen. Der Riss geht auch mitten durch den 
Menschen als Gattung, die Menschheit 
ist nicht geeint in ihren Nöten und Be-
dürfnissen. Und auch zwischen Mensch 
und Umwelt klaffen schmerzlich Wun-
den. Wie groß ist da die Hoffnung, dass 
Versöhnung und Einheit ein zentrales 
Anliegen Gottes sind. Wie groß ist unse-
re Erwartung an uns gegenseitig, auf der 
Spur des biblischen Gottes alles zu tun, 
was auf Versöhnung, Ausgleich, Gerech-
tigkeit in und mit der ganzen Schöpfung 
hinwirkt. Herzliche Einladung an alle, 
Gottes Solidarität zu seiner Schöpfung 
und seine Liebe zu seinen Geschöpfen 
zu feiern!

 

Reisebericht von der “Wallfahrt der 
anderen Art“

“Lob der Schöpfung“…das konnten 
37 Frauen und Männer voll und ganz 
unterschreiben; trotz einiger Krankheits-
fälle und der großen Hitze ein wunder-
schöner Tag!! Der Bus kam pünktlich….
eine ruhige Fahrt….zeitig in Twistringen 
angekommen….freudig von unserem 
ehemaligen Pastor Joachim Kieslich in 
Empfang genommen….ein Gottesdienst 
(mit professioneller, musikalischer Be-
gleitung) zum Thema in der großen Kir-
che St. Anna …. (wegen der schwierigen 
Akustik dort loben wir uns unsere kleine 
Kirche in Icker!)… Danach im Pfarr-
zentrum, (von Pastors Haushälterin lie-
bevoll vorbereitet), Kaffee, Kuchen und 
Schnittchen bis zum Abwinken… nette 
Gespräche und reger Austausch…. Aber 
wir wollten doch noch  den Traumgar-
ten von Herrn Bellersen besuchen??...
ja… und dort angekommen, konnten 
wir wirklich nur noch staunen und die 
Schöpfung in vollen Zügen genießen. 
Wir wurden von Herrn Bellersen und 
seiner Schwiegertochter durch den Gar-
ten…. nein… Gartenparadies geführt 
und über so manche Besonderheit auf-
geklärt. Einhellige Meinung: einfach 
toll …so ein Paradies auf Erden!!!. Wie 
schön hat unser Schöpfergott doch die 
Welt gemacht! Nach einer problemlosen 
Rückfahrt nach Icker sind wir alle dank-
bar für diese tolle “Wallfahrt der anderen 
Art“!!

 Text: Christa Kriegisch, Anne Escher
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Senioren

Senioren
Im August ist zunächst die Sommer-
pause und dann geht das Programm wie 
folgt weiter:

Patronatsfest
Am Donnerstag, dem 15. September fei-
ern wir zusammen mit der Gemeinde das 
Patronatsfest. Der Gottesdienst beginnt 
um 19 Uhr. Dieses Fest wird vorberei-
tet und gestaltet von der Icker Kantorei 
und der kfd. Anschließend treffen wir 
uns zum gemeinsamen Abendbrot. Dazu 
laden wir die ganze Gemeinde herzlich 
ein.

Priester-Jubiläum Josef Ahrens
Natürlich möchten wir Herrn Pfarrer 
Josef Ahrens nachträglich ganz herzlich 
zum 50. jährl. Priester-Jubiläum gratu-
lieren. Wenn wir einen Wunsch hatten, 
war er immer wie selbstverständlich für 
uns da – Herzlichen Dank!

Wallfahrt nach Twistringen
In Twistringen wurden wir vom ehe-
maligen Pfarrer Joachim Kieslich sehr 
freundlich empfangen. Wir können be-
richten, dass er eine großartige Persön-
lichkeit geblieben ist und alle Icker Gäs-
te namentlich wieder erkannte und er uns 
nicht vergessen hat – Kompliment!

Vom Bistum Osnabrück wurden zwei 
Seminare angeboten, an denen teilweise 
Ludowika Menke und Willi Oevermann 
teilgenommen haben. Sie werden uns si-
cherlich demnächst davon berichten.

Ich wünsche euch allen und der ganzen 
Gemeinde einen fröhlichen und friedli-
chen Urlaub und wir sehen uns anschlie-
ßend in einer entspannten Runde gesund 
wieder.

Text: Heinrich Schawe
Bilder: Gerhard Bolte

Gottesdienst in der Kirche St. Anna Besuch im Traumgarten der Familie 
Bellersen
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JuSe aktiv

Rund um Wallenhorst
Bei herrlichem Sonnenschein starteten 
Mitte Juni 18 Radler zur Tour “Rund um 
Wallenhorst”. Der Rundkurs führte durch 
die abwechslungsreiche Landschaft aller 
Ortsteile. Nach ca. 20 km war eine Pause 
am Kanal an einem Schattenplatz ange-
sagt.

Ein von Monika organisiertes Café lud 
zu Kaffee und Kuchen ein. Eine gelunge-
ne Überraschung! Bei guter Stimmung 
endete die Tour im Biergarten in Rulle. 

Hubert Lübbersmann

Radtour nach Levern.
Sonntag, 14. August, ca. 50 km.
Mit dem Rad fahren wir zur Erlebnis-
welt RILA. Hier besteht die Möglichkeit 
zum Kaffeetrinken, Besichtigung und 
Einkauf in der Erlebniswelt oder nur 
die ansprechenden Gärten zu genießen.  
Anschließend geht es entlang des Mittel 

landkanals vorbei an der Burg Wittlage 
über Bad Essen zurück nach Vehrte.  

Treffpunkt: 13 Uhr, Vehrte Sportplatz 
Anmeldung bitte unter 05406 3992
oder wolfgang.flohre@kabelmail.de

Historische Stadtgeschichte erleben
Sonntag, 18. September.
Historische Stadtgeschichte erlebt durch 
eine Kombination von Stadtführung und 
mehreren Theaterszenen. Die reiche Ge-
schichte von Osnabrück dargestellt mit 
humorvoller Dramaturgie in historischen 
Gewändern. Wir schließen uns einer öf-
fentlichen Führung an.
Kosten pro Person 14 €
Treffpunkt: 14 Uhr Icker Kirche
Anmeldung bitte unter 05406 3992
oder wolfgang.flohre@kabelmail.de

Für das JuSe-aktiv Vorbereitungsteam
Cornelia Flohre

- versteht sich als „offenen Gruppe“ für alle 
junggebliebenen Senioren.

-  Jede und Jeder der Spaß an unseren Akti-
vitäten hat ist herzlich willkommen. 
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Gottesdienstzeiten
Di., 02.08. 8:30 Eucharistiefeier kfd
   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi., 03.08. 9:15 Reisesegen großes Zeltlager
Fr., 05.08. 9:00 Hauskommunion
  14:30 Trauung Sophie und Alexander Budke mit Taufe
Sa., 06.08. 15:00 Schützengottesdienst in Vehrte (Johanneskirche)

19. Sonntag im Jahreskreis, 7. August 2022
So., 07.08. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Familienberatungsstellen
Di., 09.08. 8:30 Eucharistiefeier

20. Sonntag im Jahreskreis, 14. August 2022
So., 14.08. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: kirchliche Gebäude
Mo., 15.08. 9:30 Reisesegen kleines Zeltlager
Di., 16.08. 8:30 Eucharistiefeier  

21. Sonntag im Jahreskreis, 21. August 2022
So., 21.08. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: für die Diaspora
  12:15 Tauffeier: Thilo Butke
Di., 23.08. 8:30 Eucharistiefeier –entfällt-
  10:00 Diamantene Hochzeit, Elisabeth und Ewald Schnieder 
Do., 25.08. 10:00 ökumenischen Schulanfangs-Gottesdienst (Icker)
Sa., 27.08. 9:00 ökumenischer Einschulungsgottesdienst (Vehrte)
  10:00 ökumenischer Einschulungsgottesdienst (Icker)

22. Sonntag im Jahreskreis, 28. August 2022
So., 28.08. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Treugut
Di., 30.08. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Mi., 31.08. 19:00 Abendlob -9 Jahre Emmaus-Kapelle-, 
   Gestaltung Emmaus-AK, anschl. Grillfest
Fr., 02.09. 9:30 Hauskommunion
  15:00 Trauung Anna Rüters und Marcel Hitzfeld

23. Sonntag im Jahreskreis, 4. September 2022
So., 04.09. 9:15 Eucharistiefeier 
   Kollekte: kirchliche Gebäude
  17:00 „Zuversicht suchen und leben“ (Emmaus-Kapelle)
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Gottesdienstzeiten
Di., 06.09. 8:30 kfd-Messe, anschl. Frühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi., 07.09. 19:30 Abendlob, Gestaltung Schola Cantorum

24. Sonntag im Jahreskreis, 11. September 2022
So., 11.09. 9:15 Eucharistiefeier 
   Kollekte: kirchliche Öffentlichkeitsarbeit
  12:00 Tauffeier: Romy und Hardy Langewand
Di., 13.09. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 14.09.  Abendlob entfällt wegen Patronatsfest
Do., 15.09. 19:00 Patronatsfest (kfd/Seniorenteam/Icker Kantorei),
   anschl. Abendimbiss

25. Sonntag im Jahreskreis, 18. September 2022
So., 18.09. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: caritative Aufgaben
  12:15 Tauffeier:
Di., 20.09. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 21.09.  19:30 ökumenisches Schöpfungsabendlob in Icker
   Gestaltung: Ökumene Team, anschl. Treffen im Pfarrheim
Sa., 25.09. 15:00 Trauung Lena-Marie Schulhof und Sascha Hesse
  
26. Sonntag im Jahreskreis, 25. September 2022
So., 25.09. 9:15 Eucharistiefeier 
   Kollekte: Caritassonntag
Di., 27.09. 8:30 Eucharistiefeier mit Totengedenken 
Mi., 28.09. 19:30 Abendlob, Gestaltung: PGR, anschl. Sitzung
Do., 29.09. 17:00 Gottesdienst für trauernde Angehörige (Josefkirche Belm)

Abendlob
In den Sommerferien vom 13. Juli bis 24. August 2022 entfällt das Abendlob. Wir 
beginnen wieder am Mittwoch, 31. August um 19 Uhr in der Emmaus-Kapelle

Schulanfangsgottesdienste
Am Donnerstag, 25. August ist um 10 Uhr der Schulanfangsgottesdienst für die 
Klassen 2 bis 4 in der Pfarrkirche in Icker.
Die Schulneulinge beginnen am Samstag, 27. August um 9 Uhr mit einem Eröff-
nungsgottesdienst in Vehrte und um 10 Uhr in Icker. 
Allen Schulkindern wünschen wir einen guten Start.

Patronatsfest
Herzlich laden wir zur Feier unseres Patronatsfestes am 15. September um 19 Uhr ein.
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Aus der Kirchengemeinde

Messdienerinnen und Messdiener ge-
sucht!
Haben Sie oder hast du schon mal darü-
ber nachgedacht, neben der Arbeit oder 
während der Rente in den Gottesdiensten 
am Sonntag in der Kirche zu beteiligen?

Wir haben in unserer Kirchengemein-
de sehr engagierte Messdienerinnen und 
Messdiener – vielen Dank dafür! Leider 
sind es aber nicht mehr ganz so viele, 
sodass diese sehr oft aufgestellt werden 
müssen. Um die Kinder und Jugendli-
chen zu entlasten, würden wir uns sehr 
freuen, wenn sich ein paar Erwachsene 
finden, die vielleicht gemeinsam oder 
mit den eigenen Kindern oder Enkelkin-
dern dienen möchten. Gerne bieten wir 
dazu auch noch ein paar Auffrischungs- 
bzw. Übungstermine an.

Schon mit der Bereitschaft, an ein paar 
Sonntagen im Jahr zu dienen, können die 
Kinder und Jugendlichen sehr entlastet 
werden!

Bei Interesse können Sie sich, könnt 
ihr euch gerne bei Anna Kleine-Böse 
(0171 8196907) melden.

Anna Kleine-Böse 

Gehweg zum Pfarrheim
Für Personen mit Einschränkungen beim 
Gehen ist der nördliche Fußweg zum 
Pfarrheim ein Problem. Die Stufen sind 

sehr hoch, die Pflasterung unregelmäßig 
und die Beleuchtung unzureichend.

Für die Umgestaltung zu einem barri-
erefreien Weg liegt zwar ein gewerbli-
ches Angebot vor, es wird aber geprüft, 
ob diese Arbeiten auch in Eigenleistung 
erbracht werden können.

Im Frühherbst soll mit den Arbeiten 
begonnen werden. Wer sich vorstellen 
kann, bei dieser Maßnahme behilflich zu 
sein, möge sich im Pfarrbüro melden.

Text und Foto: Heinz Placke

Dieser Weg zum Pfarrheim soll im 
Frühherbst instand gesetzt werden. Wer 
mithelfen möchtet, gerne im Pfarrbüro 

oder bei Heinz Placke melden 
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Nachlese

Durch bewusstere Ernährung und medi-
zinischen Fortschritt werden wir immer 
älter und es treten immer mehr altersbe-
dingte Erkrankungen auf. Da viele Seni-
oren eine eigene Wohnung unterhalten, 
können unerwartete Situationen eintre-
ten, wo sie auf dringende Soforthilfe an-
gewiesen sind. Wenn die betroffene Per-
son nicht selbst einen Notruf absetzen 
kann und auch keine Person in der Nähe 
ist, kann hier lebensrettende Zeit ver-
loren gehen. Damit für den Notfall die 
richtige Entscheidung / Vorsorge getrof-
fen werden kann, wurden Herr Stork und 
Herr Klose vom Malteser-Hilfsdienst 
(MHD)zu diesem Thema eingeladen. 

Wenn wir uns in der Gemeinde oder 
auch in unseren Bekanntenkreis um-
schauen, dann können wir uns sicher-
lich an vereinzelte Szenarien dieser 
fehlenden Hilfe aus der Vergangenheit 
erinnern, so leitete ein Anwesender das 
Thema ein.

Eine sehr hilfreiche Begleitung für Per-
sonen im Seniorenalter ist der Haus-Not-
ruf, so Herr Stork und Herr Klose. Der 
MHD unterhält eine Notrufzentrale die 
das ganze Jahr täglich 24 Std. besetzt ist. 
Der Betrieb dieses Notrufs macht eine 
Einrichtung einer Haus-Notruf-Zentrale 
erforderlich. Mit einem kleinen Notruf-
Knopf, der an einem Halsband oder am 
Arm getragen werden kann, wird ein 
Notruf abgesetzt. Je nach Situation kann 
die betroffene Person sich über die Haus-

Notruf-Zentrale mit der MHD-Leitstelle 
austauschen. Wenn dieses nicht möglich 
ist, wird eine Notfall-Rufnummern-Lis-
te, die vom Betroffenen hinterlegt wor-
den ist, abgearbeitet bzw. der Rettungs-
dienst / Notarzt benachrichtigt. Je nach 
Bedarf oder Wunsch kann dieses System 
mittels Zusatz-Bausteinen komfortabler 
ausgestattet werden. 

Nach den Ausführungen entwickelte 
sich eine rege Gesprächsrunde und den 
Wortbeiträgen konnte man ein starkes 
Interesse entnehmen. Wenn bereits ein 
Pflege-Grad vorliegt, beteiligt sich auch 
die Krankenkasse an den Kosten. Eine 
ärztliche Verortung reicht hierfür nicht 
aus, so Herr Stork. 

Einige Unterlagen hat Sr. Anne für die  
Auslage in dem Schriftenstand in der 
Kirche erhalten. 

Nach abschließenden Worten hat Herr 
Schawe sich im Namen der Senioren bei 
den Referierenden für die Ausführungen 
bedankt und ihnen ein kleines Präsent 
für ihre Bemühungen überreicht.

Willi Oevermann

Hausnotruf
Info-Nachmittag mit dem Malteser-Hilfsdienst Osnabrück
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Ich frag ja bloß...

Aus der Gemeinde kam 
die Anregung, in dieser 
Rubrik das Glaubensbe-
kenntnis ein wenig zu er-
klären. Diese Idee greifen 
wir gerne auf. Es beginnt 
schon mit der Frage, wa-
rum wir eigentlich ein 

Glaubensbekenntnis brauchen? Und 
warum gibt es mehrere? So gibt es im 
Gotteslob das Apostolische Glaubens-
bekenntnis und das sogenannte „große“ 
Glaubensbekenntnis (GL 586). Wir ken-
nen auch eine eigene Form des Glau-
bensbekenntnisses in der Tauffeier. Hier 
wird es im Dialog gesprochen. Die Glau-
bensbekenntnisse sind der Versuch, mit 
dem Ursprungs des christlichen Glau-
bens in Verbindung zu bleiben. Es geht 
darum, den zentralen Gehalt der christ-
lichen Glaubensüberzeugung zu formu-
lieren

Unterschiedliche Ursprünge, gemein-
schaftliches Bekenntnis 
Gleichzeitig bleibt diese Verbindung 
zum Ursprung des christlichen Glaubens 
immer lebendig. Deshalb gibt es mehre-
re Glaubensbekenntnisse. Sie reagieren 
auf Unterschiede in den Entstehungssi-
tuationen und versuchen das christliche 
Bekenntnis in neue Worte zu fassen, die 
in der jeweiligen Zeit besser verstanden 
werden, ohne dabei den Inhalt zu verän-
dern. Dadurch leisten Glaubensbekennt-
nisse zweierlei. Einerseits bewahren 

sie und schützen sie das überkommene 
Erbe, die Verbindung zum Ursprung des 
christlichen Glaubens. Dadurch schaffen 
sie eine Einheit der Kirche. Auf diese 
Weise glauben wir in der Gemeinschaft 
der ganzen Kirche. Wir stehen nicht al-
leine, sondern wir sind im Glauben mit 
den Christinnen und Christen aller Zei-
ten verbunden. Andererseits fordern die 
Glaubensbekenntnisse immer auch dazu 
heraus, den Glauben auf neue Weise in 
der eigenen Sprache auszusagen. Leben-
dig wird der Glaube, wenn wir immer 
wieder versuchen, ihn in der eigenen 
Sprache auszusagen. Deshalb ist es ei-
nerseits gut immer wieder auf den alten 
Text zurückzugreifen, aber es ist auch 
gut, zu versuchen, den Inhalt neu zu for-
mulieren für unsere Zeit und in unserer 
Sprache.

Gleich bei den ersten Worten des Glau-
bensbekenntnisses zeigt sich, wie wich-
tig es ist, sie richtig zu verstehen und sie 
für uns heute erklären zu können. 

„Ich glaube …“
Im Alltag sagen wir oft „ich glaube“, 
wenn wir meinen „ich vermute“ oder „ich 
weiß es nicht genau“. Dieses „glauben“ 
lässt sich dann ersetzen durch ein Wis-
sen. Wenn wir zum Beispiel sagen, „ich 
glaube, morgen wird es regnen“, dann 
vermuten wir das und am nächsten Tag 
werden wir es sicher wissen. Das Wissen 
ersetzt, was wir zunächst geglaubt, d. h. 
vermutet hatten. Aber wir sagen auch 

...was bedeutet das Glaubensbekenntnis?
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„ich glaube“, wenn wir jemandem glau-
ben. Dann sagen wir „ich glaube Dir“. 
Damit meinen wir, „ich vertraue Dir“ 
oder „ich verlasse mich auf das, was Du 
sagst“. Das, was wir hier „glauben“, zum 
Beispiel in der Freundschaft, aber auch 
in der Liebe, das lässt sich nicht durch 
wissenschaftliche Erkenntnisse ersetzen. 
Ob die Freundschaft wirklich besteht 
oder ob es wahr ist, wenn jemand sagt 
„ich liebe Dich“, das lässt sich nicht 
wissenschaftlich beweisen. Dieses „ich 
glaube jemandem“ in der Freundschaft 
oder in der Liebe, in allen existenziellen 
Fragen, lässt sich nicht durch Wissen er-
setzen. Dieser Glaube wird nicht durch 
irgendein Wissen überflüssig. Er ist der 
einzige Zugang zu dieser Wirklichkeit. 
Ich werde Freundschaft und Liebe nur 
erfahren, wenn ich mich darauf einlasse, 
weil ich meinem Gegenüber glaube.

Aber auch wenn es keine wissen-
schaftlichen Beweise für diese Wahrheit 
gibt, so ist dieser Glaube doch nicht will-
kürlich oder unbegründet. Es lassen sich 
gute Gründe dafür angeben, wenn wir 
jemandem vertrauen oder ihm bzw. ihr 
glauben. Die guten Gründe können sich 
auf Erfahrungen beziehen, die wir mit 
diesem Glauben machen.

Im Vertrauen empfundene Wahrheit
Das gilt für Freundschaft und Liebe und 
es gilt für den christlichen Glauben. Er 
ist nicht einfach ein Vermuten, das durch 
Wissen ersetzt werden könnte, sondern 
er meint eine Wahrheit, die nur erkenn-
bar ist, wenn man sich darauf einlässt, 

wie Liebe und Freundschaft nur erkenn-
bar sind, wenn man vertraut und sich 
darauf einlässt. Gleichzeitig lassen sich 
auch für den christlichen Glauben gute 
Gründe formulieren. Glaube und Ver-
nunft widersprechen sich nicht.

Wir können gute Gründe für unseren 
Glauben angeben. Das wollen wir in den 
nächsten Heften der Kirchenspuren ver-
suchen. Wir werden versuchen, einzelne 
Sätze des Glaubensbekenntnisses für uns 
heute zu erklären und die vernünftigen 
Gründe, die für diese Glaubenssätze 
sprechen, offen zu legen. Wir haben hier 
versucht, das „ich glaube“ zu erklären. 
Im nächsten Heft wird es um die Zeile 
„an Gott, den Vater, den Allmächtigen“ 
gehen.

efa

Ich frag ja bloß

„Vermeldungen“ per E-Mail:

Um aktuell über Neuigkeiten in unse-
rer Gemeinde zu informieren, gibt es 
den wöchentlichen E-Mail-Versand 
„Vermeldungen“. Dafür können Sie 
sich per E-Mail bei Schwester Anne 
anne.voss@bistum-osnabrueck.de an-
melden.
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Nachlese

Der Rückblick auf mein Goldenes Pries-
terjubiläum löst in mir ein großes und 
kräftiges „DANKE“ aus.

Am 24. Juni – unserem Weihetag – 
feierten wir drei noch lebenden „Neu-
priester von 1972“ mit den Bewohnern 
des Altenheimes St. Franziskus in Bad 
Iburg einen festlichen Dankgottesdienst. 
Wir gedachten der beiden verstorbenen 
Mitbrüder, die mit uns vor 50 Jahren zu 
Priestern geweiht wurden. Pastor Fried-
helm Fuest leitete den Gottesdienst, da 
unser Bischof an Corona erkrankt war.

Dann folgte der Sonntag in Icker. 
Das Wetter spielte mit. Der ganze Tag 
war ein strahlender Ausdruck eines ge-
wachsenen Miteinanders. Viele „goldi-
ge“ Menschen hatten sich auf den Weg 
gemacht. Ich sage „DANKE“ für die 

herzliche Begrüßung zu Anfang des Got-
tesdienstes, für die begeisternde musika-
lische Mitgestaltung durch die „Kantorei 
Icker“ und für die liebevolle Einladung 
des Pfarrgemeinderates zur Begegnung 
mit Umtrunk im Anschluss an den Got-
tesdienst vor der Kirche.

Im Ausblick trägt mich das gestärkte 
Vertrauen, dass wir auch im ökumeni-
schen Miteinander zur Freiheit und zur 
Hoffnung berufen sind. Diese Botschaft 
strahlt die Osterkerze des vergangenen 
Jahres aus, die mir für den weiteren Weg 
von der Kirchengemeinde mitgegeben 
ist. „DANKE“ für dieses Geschenk. 
„JA“ sage ich auch zur weiteren Mitar-
beit. 

Josef Ahrens 
Pfarrer im Ruhestand

Im Rückblick: DANKE! …Im Ausblick: JA!
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Rhythmics

Am 11. Juni gastierten die Rhythmics-
Voices in Minden als Gäste des von Jo-
hanna Schmoll dort geleiteten Chores 
INSOUND. In der nahezu vollbesetzten 
Petrikirche wurden die acht Damen mit 
Standing Ovations gefeiert.

Neben zwei eigenen Programm-Sets 
sang man gemeinsam mit dem 40köp-
figen Mindener Chor auch gemeinsame 
Lieder, vor allem beim „Earth Song“ war 
das begeisterte Publikum nicht mehr zu 
bremsen.

Die Rhythmics-Voices wurden am 
Klavier von Michael Schmoll beglei-
tet. Das Konzert, für dessen exzellente 
Ton-Technik Markus Rabe und Stefan 
Günther vom MuMM-Team verantwort-
lich zeichneten, war nach monatelan-
ger Zwangspause der erste öffentliche 
Auftritt des Jahres. Auch mehrere Dop-

pel-CDs „Sing a Song“ der Rhythmics 
konnten verkauft werden, deren Erlös 
komplett in das Brunnenbauprojekt der 
Kirchengemeinde Icker in Nigeria geht.

Für den Auftritt konnten glücklicher-
weise einige Proben durchgeführt wer-
den - Bedingung war ein freiwilliger 
Selbsttest aller Beteiligten vor jeder Pro-
be.

Das schöne Konzertprogramm soll - 
so wird es geplant - in Icker wiederholt 
werden.

Wie es genau 
bei den Rhyth-
mics weiterge-
hen wird, wird 
aktuell mit allen 
Verantwortlichen 
überlegt und dis-
kutiert. Nach 
der zweieinhalb-
jährigen pande-
m i e b e d i n g t e n 
Zwangspause und 
den immer noch 

hohen Risiken der Chorarbeit wird ein 
„Neustart Kinderchor der Rhythmics“ 
und ein „Neustart Vor-Chor (MINIS)“  
unumgänglich sein. Zum Redaktions-
schluss konnte dazu leider noch nicht 
mehr gesagt werden.

Michael Schmoll

RHYTHMICS VOICES in Minden
Standing Ovations vom begeisterten Publikum
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Nachlese

Wie es bereits gute Tradition ist, begann 
das Fest um 9:15 Uhr mit einem von der 
Icker Jugend vorbereiteten Gottesdienst 
unter freiem Himmel. 

Beim Mitmachtanz war das Spielfeld 
bereits gut gefüllt und die acht Mann-
schaften traten pünktlich zum ersten  
Spiel an.

Um die Chancengleichheit und vor 
allem den Spaß zu bewahren, sollten in 
jeder Mannschaft eine Frau- sowie auch 
ein Kind vertreten sen. Trotzdem nah-
men die Mannschaften das Turnier ernst 
und ließen sowohl beim Fußball als auch 
beim Volleyball keine Zweikämpfe aus.

Am Ende schaffte es der Sonnenbrink 
aus dem Neubaugebiet auf den ersten 
Platz. Die Plätze zwei und drei gingen 
an die Teams „Am Hang“ und „Hinterm 
Felde“.

Das Organisationsteam setzt sich unter 
anderem aus der „Donnerstags Bolzer 
Gruppe“ zusammen. Jeden Donnerstag-
abend trifft sich eine gemischte Gruppe 
von Fussball-Fans auf dem Bolzplatz in 
Icker. An diesem Abend darf die „Drit-
te-Halbzeit“ nicht zu kurz kommen. Es 
geht also nicht nur um sportliche Leis-
tungen, sondern der Spaß steht im Mit-
telpunkt. Das Team freut sich über jeden, 
der Lust hat mitzuspielen. Treffpunkt ist 
Donnerstagabends um 19 Uhr auf dem 
Bolzplatz.

Text: Linda Langewand

Sonnenbrink gewinnt 8. Strassenmeisterschaft
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Jugend

Vernetzungstreffen 
Am 21. Mai fand das Vernetzungstref-
fen zwischen der Belmer und Ickeraner 
Jugend statt. Mit knapp 50 Leuten wur-
den Kennlernspiele gespielt und sich in 
Kleingruppen über die beiden Zeltlager 
ausgetauscht. Jeder konnte interessant 
Dinge mitnehmen! Nach einem gemein-
samen Essen haben die Gruppenleiter 
den Abend bei netten Getränken und 
Musik ausgeklungen lassen. Insgesamt 
war es ein sehr erfolgreicher Abend!

Zeltlager Olympiade
Nach drei Jahren konnte endlich wieder 
die Zeltlager Olympiade stattfinden. 
Insgesamt fünf Zeltlager (Belm, Icker, 
Ostercappeln, Wallenhorst und Hollage) 
sind in verschiedenen Spielen gegen-

einander angetreten. Stattgefunden hat 
die Olympiade in Belm. Die Gruppenlei-
ter mussten zum Thema “Das perfekte 
Dinner” an verschiedene Stationen Geld 
erkämpfen und sich davon Lebensmittel 
kaufen, mit denen sie zu verschiedenen 
Kategorien kochen mussten. Gewonnen 
hat Hollage, Die Gruppenleiter aus Icker 
konnten sich den dritten Platz erkämp-
fen.

Doch auch der Spaß stand natürlich im 
Vordergrund. Aufgrund des guten Wet-
ters konnten Spiele mit Wasserrutsche 
und Pool stattfinden, welche bei den 
Gruppenleitern sehr gut ankamen! Dazu 
konnte man sich Pommes oder Chicken 
Nuggets und zahlreiche Getränke kau-
fen.

Sophie Glandorf
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Jugend

Liebe Jugendliche, liebe Interessierten!
Diese Aussage kann man immer wieder 
nach Besuchen in Taizé hören. Wenn Du 
Lust hast Taizé zu erleben, dann melde 
Dich an!

Vom 16. Oktober bis 23. Oktober 2022 
für Jugendliche ab 15 Jahren und Er-
wachsene

Es erwartet Dich eine Woche mit be-
sonderen Gebetszeiten, Momente in Stil-
le, Austausch, Gespräche und Kennen-
lernen vieler verschiedener Menschen. 

Inhaltlich stehen das Evangelium und 
der eigene Glaube im Mittelpunkt, aber 
natürlich kommt auch die Begegnung 
miteinander nicht zu kurz. Wir werden 
auf viele neue Menschen aus aller Welt 
treffen und Kontakte knüpfen. 

Neben den täglich drei einfachen ge-
meinsamen Gebeten finden nach dem 
Alter der Teilnehmer eingeteilte Grup-
pentreffen am Morgen und am Nachmit-
tag statt. In diesen Treffen wird durch 
einen der Brüder auf eine gut verständ-
liche Art und Weise eine Bibelstelle in 
den Blick genommen und im Anschluss 
in Kleingruppen auf das alltägliche Le-
ben bezogen. 

Damit Taizé funktioniert, übernimmt 
jeder in der Woche eine praktische Auf-
gabe, z.B. Essen verteilen, Geschirr spü-
len, Kirchendienst, Kerzen entzünden. 

Abends nach dem Gebet trifft man sich 
dann am „Oyak“. Hier gibt es etwas zu 
trinken und zu essen, hier darf musiziert 
und gespielt werden, auf dem übrigen 
Gelände ist dann bereits Nachtruhe. Ab 
ca. 23 Uhr ist dann für alle Nachtruhe.

Teilnehmerbeitrag: 
Darin enthalten: Bustransfer (Hin- & 
Rückfahrt), 4 Mahlzeiten pro Tag, Un-
terbringung

Jugendliche bis 25 Jahre 
(oder mit gültiger Juleica) 150 €

Junge Erwachsene ab 25 bis 30 Jahren
(ohne gültige Juleica) 170 €

Erwachsene ab 30 Jahren 
(bei Unterbringung im Erwachsenen Be-
reich, 
begrenzte Teilnehmerzahl) 250 €

Herzliche Einladung zu einer span-
nenden und erlebnisreichen Woche in 
Frankreich!

Die Anmeldungen für die Fahrt liegen 
in den Kirchen aus und müssen bis zum 
9. September in den Pfarrbüros in Belm 
oder Icker abgegeben werden. Bei Fra-
gen wendet euch gerne an Anna Kleine-
Böse (01718196907)!

Anna Kleine-Böse

„Taizé kann man nicht beschreiben, 
Taizé muss man erleben!“
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Jugend / Aktuelles
Firmung 2022
Vor kurzem wurden die Briefe an die an-
gehenden Firmbewerberinnen und -be-
werber verschickt mit ersten Informati-
onen zur diesjährigen Firmvorbereitung.

Die Firmbewerberinnen und -bewerber 
können sich für die Vorbereitung unter 
folgendem Link anmelden: https://evee-
no.com/firmvorbereitung-belm-icker 
oder einfach diesen QR-Code scannen:

Falls jemand fälsch-
licherweise keinen 
Brief erhalten hat 
oder bei Fragen steht 
Anna Kleine-Böse 
(01718196907) zur 
Verfügung.

Die Alte Jugend
Das nächste Treffen junger Erwachsener, 
der „Alten Jugend“, findet am Donners-
tag, 15. September um 19:30 Uhr statt. 
Der Ort wird kurzfristig bekannt gege-
ben. Bei Fragen steht Anna Kleine-Böse 
(01718196907) zur Verfügung.

Groschenkirmes
Am Sonntag, 11. September ist es end-
lich wieder soweit. Nach über zwei Jah-
ren coronabedingtem Ausfall findet nun 
die Groschenkirmes der Jugend Icker 
wieder auf der Pfarrwiese statt. Von 15-
18 Uhr sind alle Menschen aus und um 
Icker herzlich eingeladen einen bunten 
und fröhlichen Nachmittag bei viel gu-
tem Essen und interessanten und span-
nenden Angeboten zu erleben. Neben 

einer Hüpfburg wird es eine Wasser-
baustelle und viele Spielstationen für 
die Kinder geben, aber auch fürs leibli-
che Wohl werden kfd, Kolping und der 
Pfarrgemeinderat sorgen. Wir freuen uns 
auf den Nachmittag mit euch!

Veränderungen im Team
Anna Kleine-Bö-
se wird zum 15. 
August mit 19,5 
Wo c h e n s t u n d e n 
Referentin für die 
Katholische Hoch-
s c h u l g e m e i n d e 
Osnabrück. Daher 
reduziert sich ihre 

aktuelle Stelle als Pastoralreferentin in 
der Pfarreiengemeinschaft Belm & Icker 
um 50%.

Weiterhin wird Ste-
phanie Beckers ab 
dem 1. September 
mit einer halben 
Stelle die neue Lei-
tung des Kinder-
treffs in Belm. Mit 
10 Wochenstunden 
(von bisher 19,5) 
bleibt sie aber den 

beiden Kirchengemeinden als Sozialpä-
dagogin im Gemeindedienst erhalten. 
Die neue Aufgabenverteilung ist auf 
Seite 36 ersichtlich. Kleine Änderungen 
sind noch möglich

Stephanie Beckers
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Aktuelles

Arnold Kuiter Andreas Hartelt Christoph Pahlitzsch Anna Kleine-Böse
Pfarrer Diakon Diakon im Zivilberuf Pastoralrefertin

100 % Stellenumfang 100 % Stellenumfang 50 % Stellenumfang, ab 15.08.2022
Sakramente Diakonische Aufgaben Diakonische Aufgaben  Firmvorbereitung (2‐jährig)

Minstrantenpastoral Taufen Taufen Ministrantenpastoral
Beerdigungen Beerdigungen Beerdigungen Beerdigungen

Haus‐ und Krankenbesuche Trauerpastoral Eheassistenz "Alte" Jugend
Liturgien / Predigt Präventionsrat Single ‐ und Beziehungspastoral Single‐ und Beziehungspastoral
Kolumbarium Eheassistenz OPTI Bis & Kirport Hauskommunion

Kolping Netzwerk soziale Akteure Trauerpastoral & Kolumbarium Jugend Belm
Kindergarten Kolumbarium Pfarranzeiger Kinderpastoral
KV & PGR Belm Hauskommunion Hauskommunion Jugendgottesdienstteam
KV & PGR Icker Haus‐ und Geburtstagsbesuche Bibelkreis für Senioren PGR Belm

Dekanatsvorstand (stellv. Dechant) Oberschule KV Belm Jugendpastoralkonferenz
PGR Icker Tafel

Besuche Krankenhaus Notfallseelsorge

Regine Gelhot Sr. Anne Voß Stephanie Beckers
Gemeindereferentin Gemeindereferentin Sozial-Pädagogin im 

Gemeindedienst
50 % Stellenumfang 50 % Stellenumfang 25 % Stellenumfang, ab 01.09.2022
Erstkommunion Emmaus & MuMM Institutionelles Schutzkonzept (ISK)
Familienpastoral Perlen des Glaubens Sternsinger 
Schule & Kirche  Senioren Kindertreff

ökumenische Zusammenarbeit Haus‐ und Geburtstagsbesuche Jugend Icker Zuständig für
Hauskommunion Hauskommunion Jugendpastoralkonferenz Belm & Icker

KAB Belm (geistliche Begleitung) Kolping & kfd Belm
Kinderpastoral Unterstützend: St. Martin, Icker
Kindergarten Krippenspiel & Sternsinger Gremien (ab Neuwahl '22)

PGR & KV Icker mit den Ausschüssen Dekanatsebene 

Aufgabenverteilung im pastoralen Team Belm & Icker (Stand: 12.07.2022) 
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Aktuelles

Arnold Kuiter Andreas Hartelt Christoph Pahlitzsch Anna Kleine-Böse
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PGR & KV Icker mit den Ausschüssen Dekanatsebene 

Aufgabenverteilung im pastoralen Team Belm & Icker (Stand: 12.07.2022) 
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Kinderseite

 

Hallo Kinder, 
es dauert 
zwar noch 
eine Weile 
bis 
Erntedank, 
aber schon 
jetzt kann 
man viel im 
Garten 
ernten. 
Könnt ihr 
erraten 
welche 
Früchte, 
Beeren und 
Gemüse hier 
gesucht 
werden? 
Viel Spaß 
beim 
Rätseln, 
Euer Wolle 
 

Alle guten Gaben, 
alles was wir haben, 
kommt, o Gott von dir,  
wir danken Dir dafür. 

1 

2 

3 

4 

5 
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Nachlese

Der Bücherschrank auf dem Kirch-
platz „Mittendrin“ wird richtig gut ange-
nommen! Schön, wenn viele Menschen 
und vor allem Kinder und Jugendliche 
lesen. Holen Sie sich Bücher, tauschen 
Sie, oder bringen Sie Ihre ausgelesenen 
Bücher in den Schrank, damit andere sie 
auch lesen können.  

Aufgestellt und finanziert wurde der 

Bücherschrank durch Westenergie. An-
sprechpartnerin für unsere Gemeinde ist 
Annette Ziemann. 

Unsere Bücherei ist dienstags von 11 
bis 12 Uhr und nachmittags von 16:30 
Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Herzlich will-
kommen. 

Text: Schwester Anne Voß
Foto: Dirk Meyer

Andere Welten erlesen
Bücherschrank und Bücherei laden zum Lesen ein. 

von links: Viktor Hermeler, Annette Ziemann und Thomas Jablonski (Westenergie)

Öffnungszeiten Bücherei Icker:
Dienstags, von 11 bis 12 Uhr
Dienstags, von 16:30 bis 18 Uhr
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Mitteilungen

Taufen – Geburtstage – Ehejubiläen – Verstorbene  

Aus Datenschutzgründen werden Taufen, Geburtstage, Ehejubiläen und 
Verstorbene nicht im Internet veröffentlicht.  

Diese Daten sind nur in der Papierversion ersichtlich. 

Der Pfarrbrief liegt im Schriftenstand der Kirche aus. 
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Regelmäßig
Montags: 
09:00-12:00 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig) 
10:00-11:30 Treffpunkt „Blaugelb“ –Deutschunterricht (außer in den Ferien)
14:00-16:00 Hobby-Gärtner (wechselnde Tage und Uhrzeit je nach Bedarf) 
17:30-18:30 Gruppe Mädels Klasse 9/10 (R. Plümer, M. Eichmeyer, A. Wichmann)
18:00-19:00 Vorstand Notenschlüssel e.V. (jeden 2. Monat) 

Dienstags:
08:30-10:00 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
11:00-12:00 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
16:30-18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro 
16:30-18:00 Öffnungszeit Bücherei (auch in den Ferien)
16:45-18:00 Senioren – Gymnastik Frauen (Turnhalle Icker)
18:30-19:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30-21:30 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
18:00-19:00 Gruppe Kl. 6/7 (L. Schötz, L. Kleine, L. Hamacher, L. Bolte)
18:15-19:15 Gruppe Kl. 11 (J. Bolte, F. Glandorf, L. Weber, J.- E. Schötz)
19:30-20:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:05-21:30 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00-11:30 Öffnungszeit Pfarrbüro
14:00-16:00 Bibel und Rucksack (alle 14 Tage-ungerade Wochen)
14:30-17:30 Seniorentreff (alle 4 Wochen)
15:00-17:00 kfd-Gruppe 55plus (alle 4 Wochen) 
16:45-17:45  Gruppe Kl. 5 (Leonie, Inga, Emma, Erla)
17:30-18:30 Gruppe Kl. 8 (M. Wessel, M. Thünemann, C. Weber, J. Bolte)
17:30-19:00 Treffpunkt „Blaugelb“ –Deutschunterricht (auch in den Ferien)
20:00-21:00 Öffentlichkeitsausschuss des PGR (2. Donnerstag im Monat) 

Freitags:
09:00-10:00 Senioren – Gymnastik Männer (Turnhalle Vehrte)
09:30-11:00 Krabbelgruppe (Jennifer Krampf)
15:00-18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
15:45-16:30 Rhythmics Chorprobe „MINIs“ 
16:30-17:15 Rhythmics Chorprobe “MIDIs I” 
17:15-18:00 Rhythmics Chorprobe “MIDIs II” 
18:00-19:15 Rhythmics Chorprobe Jugendchor
19:30-21:30 Bibelkreis Schwester Anne (1. Freitag im Monat)



40

Auf einen Blick

Termine im August (Gottesdienste siehe Seite 22+23) 
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben. 
Bitte erkundigen sie sich vorher, ob die Veranstaltung Corona bedingt stattfindet.

Di., 2. Aug. 8:30 kfd-Messe, anschl. Frühstück
Mi. 3. Aug. bis 13. August – Großes Zeltlager
Do., 4. Aug. 14:00 Bibel und Rucksack (Treffpunkt: Emmaus-Kapelle)
Do., 4. Aug. 17:30 Treffpunkt: „Blaubgelb“ –Deutschunterricht-
Do., 11. Aug. 17:30 Treffpunkt: „Blaubgelb“ –Deutschunterricht-
Do., 11. Aug. 20:00 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung (PGR)
So., 14. Aug. 13:00 JuSe aktiv, Radtour (Treffpunkt: Vehrter Sportplatz)
Mo., 15. Aug. bis 20. August – Kleines Zeltlager
Do., 18. Aug. 14:00 Bibel und Rucksack (Treffpunkt: Emmaus-Kapelle)
Do., 18. Aug. 17:30 Treffpunkt: „Blaubgelb“ –Deutschunterricht-
Sa., 20. Aug. bis 21. August - Familienkreis – Radtour
Mo.., 22. Aug. 19:00 Grillabend der Bücherei-Mitarbeiterinnen
Mi., 24. Aug. bis 28. August – Regionalfahrt der kfd
Do., 25. Aug. 17:30 Treffpunkt: „Blaubgelb“ –Deutschunterricht-
Mo., 29. Aug. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 29. Aug. 20:00 Firmvorbereitung
Mo., 29. Aug. 20:00 Liturgie-Ausschuss (PGR)
Di., 30. Aug. 19:30 Kolping-Vorstand
Mi., 31. Aug. 19:00 Abendlob, anschl. Grillfest -9 Jahre Emmaus-Kapelle-

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:

Samstag 17:30 Uhr Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)

Sonntag 09:15 Uhr Icker
 10:45 Uhr Belm, St. Josef

Dienstag 08:30 Uhr Icker

Mittwoch 08:30 Uhr  Belm, St. Dionysius
 19:30 Uhr Icker, Abendlob (außer Ferien)

Freitag 08:00 Uhr Belm, St. Josef, Beichtgelegenheit
 08:30 Uhr Belm, St. Josef
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Auf einen Blick 

Termine im September (Gottesdienste siehe Seite 22+23) 
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben. 
Bitte erkundigen sie sich vorher, ob die Veranstaltung Corona bedingt stattfindet.

Do., 1. Sept. 14:00 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do., 1. Sept. 20:00 Finanz-AS-Sitzung (Kirchenvorstand)
Fr., 2. Sept. 19:30 Bibelkreis Schwester Anne (Pfarrhauskeller)
So., 4. Sept. 17:00 „Zuversicht suchen und leben“ (Emmaus-Kapelle)
Mo., 5. Sept. 16:00 Krankenbesuchsdienst 
Mo., 5. Sept. 19:00 Grillabend für Hobby-Handwerker, Gärtner und 
   Parkplatzgärtner (KV) 
Di. 6. Sept. 8:30 kfd-Messe, anschl. Frühstück
Di., 6. Sept. 20:00 Treffen des Pfarrgemeinderats-Vorstandes
Mi., 7. Sept. 9:00 JuSe aktiv - Planungsteam
Mi., 7. Sept. 20:10 Jahresplanung kfd-Gottesdienste (2023)
Do., 8. Sept. 15:30 Wandern und Grillen (kfd 55plus)
Do., 8. Sept. 20:00 Öffentlichkeits-Ausschuss-Sitzung (PGR)
So., 11. Sept. 14:30 Mehrgenerationenfest (Aktion der Jugend)
Mo., 12. Sept. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo.,  12. Sept. 20:00 Jubiläums-AS „100 Jahre Kirche“
Di., 13. Sept. 19:30 Kolping-Vorstand
Mi., 14. Sept. 9:00 bis 13:00 Uhr – „Letzte Hilfe-Kurs“ (Spes Viva)
Do., 15. Sept. 14:00 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
Do., 15. Sept. 19:00 Patronatsfest, anschl. Abendimbiss 
   (kfd/Seniorenteam/Icker Kantorei)
Do., 15. Sept. 19:30 Treffen „Alte Jugend“
So., 18. Sept.  Kolping on Tour
So., 18. Sept. 14:00 JuSe aktiv: Historische Stadtgeschichte erleben 
   (Treffpunkt: Kirche)
Mi., 21. Sept. 19:30 ökumenisches Schöpfungsabend, anschl. Treffen 
   (Ökumene Team)
Do., 22. Sept. 20:00 Kirchenvorstands-Sitzung (KV)
Sa., 24. Sept.  Bistums-Messdienertag in Osnabrück
Mo., 26. Sept. 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 26. Sept. 18:00 Notenschlüssel e.V. (Pfarrhaus)
Mo., 26. Sept. 18:00 Treffen der Firmlinge
Mi., 28. Sept. 18:00 Bibelkreis mit Schwester Brigitte (Pfarrheim)
Mi., 28. Sept. 19:30 Abendlob, anschl. Pfarrgemeinderats-Sitzung
Do., 29. Sept. 14:00 Bibel und Rucksack (Emmaus-Kapelle)
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Caritaskollekte am Sonntag, 25. Sep-
tember
Die Kampagne steht in diesem Jahr unter 
dem Motto „#DasMachenWirGemein-
sam“.
Im vergangenen Jahr stand die Aktion 
noch stark unter den Eindruck von Coro-
na. Die Pandemie ist in den Hintergrund 
getreten; nun fordern uns die Folgen 
des schrecklichen Kriegs in der Ukraine 
heraus. Und nicht nur das: Solidarität, 
Nächstenliebe, Respekt sind der Kitt, der 
unsere Gesellschaft zusammen hält.  
Mit der Kollekte am Caritassonntag für 
geflüchtete Menschen möchten wir zu-
dem einen Impuls geben, um die grenz-
überschreitende Solidarität zu pflegen. 
(Auszug aus der Mitteilung des Caritas-
verbandes)

Mit den Maltesern zum Papst
Vom 1. bis  zum 8. Oktober unternehmen 
die Malteser gemeinsam mit kranken 
und behinderten Menschen eine Pilger-
reise in die Ewige Stadt. Die Malteser 
Romwallfahrten blieben den Pilgern als 
unvergessliche und bereichernde Erleb-
nisse in Erinnerung. Zu den Höhepunk-
ten der 13. Malteser Wallfahrt gehören 
die Audienz mit dem Heiligen Vater, 
sowie ein Empfang auf dem Aventin, 
dem Sitz des Großmeisters des Malte-
serordens. „Die Schönheit der ‚Ewigen 
Stadt’ werden für alle Wallfahrer bewe-
gende Eindrücke hinterlassen“, sagt Ma-
ria von Boeselager, Wallfahrtsleiterin für 
das Bistum Osnabrück. Die Diözesan-
Wallfahrt des Bistums Osnabrücks bietet 
eine Reise in einem modernen, beque-
men, behindertengerechten Reisebus, 
mit jeweils einer Zwischenübernachtung 
in einem Hotel in der Schweiz sowie in 
Rom. Erfahrenes Personal unterstützt 
pflegebedürftige Pilger. Ärzte und Geist-
liche werden für Sie sorgen. Für weitere 
Informationen wenden sie sich per Mail 
an Maria.vonBoeselager@malteser.org 
oder per Telefon an 0541/95745


